
Müllmarken 2010
Die Firma Veolia wird ab Mittwoch 17.02.2010 nur noch die Abfallge-
fäße entleeren, die mit der neuen lilafarbigen Müllmarke versehen
sind.
Spätestens bis zu diesem Termin sind die neuen Müllmarken auf den
Deckel des Gefäßes zu kleben. Die bisherige Marke bitte vom Behäl-
ter entfernen.

Fälligkeit der Steuern
Am 15.02.2010 sind folgende Steuern und Gebühren zur Zahlung fäl-
lig:

- Grundsteuer für Vierteljahreszahler
Die Höhe der Grundsteuerraten ergeben sich aus dem letzten schrift-
lichen Grundsteuerbescheid 2007 oder einem danach ergangenen
Änderungsbescheid.

- Gewerbesteuer 1. Vorauszahlungsrate
Die Höhe der Rate ist aus dem Gewerbesteuer - Vorauszahlungsbe-
scheid 2010 ersichtlich.

- Hundesteuer

- Abfallgebühren
Die Zahlungspflichtigen werden gebeten, den o.g. Zahlungstermin
einzuhalten, um unnötige Kosten wie Mahngebühren und Säumnis-
zuschläge zu vermeiden. Wir bitten die fälligen Beträge unter Angabe
des Buchungszeichens zu überweisen. Bei Abgabepflichtigen, die
der Gemeindekasse eine Einzugsermächtigung erteilt haben, wer-
den die Beträge vom jeweiligen Bankkonto zum Fälligkeitstag abge-
bucht.

Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung!

Bürgermeisteramt

Neuer Briefkastenstandort
in Niedersweiler
Die Deutsche Post AG bringt mit Genehmigung der Gemeinde einen
neuen Briefkasten an der Straßenleuchte im Bereich der Abzweigung
zur „Lufthütte" an. Der Briefkasten am Gebäude Niedersweiler Nr. 23
wird abgebaut.

Landesfamilienpass
Was ist der Landesfamilienpass?
Mit dem Landesfamilienpass und der dazu gehörigen Gutscheinkarte
können Familien, die ihren ständigen Wohnsitz in Baden - Württem-
berg haben, also auch ausländische Familien, insgesamt 21-mal im
Jahr unentgeltlich bzw. zu einem ermäßigten Eintritt die staatlichen
Schlösser, Gärten und Museen besuchen.

Die 16 speziell bezeichneten Gutscheine berechtigen zum einmali-
gen kostenfreien bzw. ermäßigten Eintritt in die jeweilige benannte
Einrichtung, wie z.B.

- das Schloss Heidelberg,
- die Staatsgalerie Stuttgart,
- das Archäologische Landesmuseum Konstanz,
- das TECHNOSEUM in Mannheim oder
- das Zentrum für Kunst und Medientechnologie in Karlsruhe.

Das „Blühende Barock" Ludwigsburg und die „Wilhelma" in Stuttgart
gewähren Familien eine Ermäßigung bei Vorlage der Gutscheine und
des Landesfamilienpasses. Der Gutschein „Blühendes Barock" be-
rechtigt innerhalb der Saison (Mitte März - Anfang November) zum
Erwerb einer speziellen Familien-Eintrittkarte zum Preis von 10 Euro.
Die „Wilhelma" gewährt in der Zeit vom 01.03. - 31.10. eine Ermäßi-
gung: der Gutschein berechtigt zum Erwerb einer Familienkarte im je-
weils gültigen Abendtarif anstelle des Normaltarifs.

Zwei weitere speziell bezeichnete Gutscheine berechtigen zum ein-
maligen ermäßigten Eintritt in den Erlebnispark Tripsdrill in Clee-
bronn sowie den Europa-Park in Rust an einem fest vorgegebenen
Termin. Mit einem weiteren Gutschein kann auch das Merce-
des-Benz-Museum in Stuttgart an zwei fest vorgegebenen Terminen
kostenfrei besucht werden.

Mit den 5 Wahlgutscheinen können die anderen Schlösser, Gärten
und Museen auch mehrfach im Jahr kostenfrei besucht werden.

Einen Landesfamilienpass können folgende Personen erhalten:
- Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigenden Kindern

(dies können auch Pflege- oder Adoptivkinder sein), die mit ihren
Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben,

- allein Erziehende, die mit mindestens einem kindergeldberechti-
genden Kind in häuslicher Gemeinschaft leben,

- Familien mit einem kindergeldberechtigenden schwer behinder-
ten Kind, dessen Grad der Behinderung 50 Prozent oder mehr
beträgt.

Der Landesfamilienpass ist einkommensunabhängig.

Den Landesfamilienpass und die dazugehörige Gutscheinkarte er-
halten Sie beim Bürgermeisteramt, Zimmer 1.

Die Gutscheine sind beim Besuch der jeweiligen Einrichtung zusam-
men mit dem Landesfamilienpass vorzulegen. Sie gelten nur für die
im Landesfamilienpass aufgeführten Personen.
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Landratsamt am Rosenmontag geschlossen
In Bad Waldsee zusätzlich auch am „Gumpigen Donnerstag”
Geschlossen bleiben am Rosenmontag, den 15. Februar alle Dienst-
stellen der Landkreisverwaltung in Ravensburg und in den Außen-
stellen in Wangen, Leutkirch und Bad Waldsee.
In Bad Waldsee bleibt die dortige Außenstelle zusätzlich auch am 11.
Februar, dem „Gumpigen Donnerstag, geschlossen.

Verein Landwirtschaftlicher
Fachschulabsolventen
Der Verein Landwirtschaftlicher Fachschulabsolventen Ravensburg
e.V. hält am Mittwoch, 24. Februar 2010 im Dorfgemeinschafts-
haus Fronreute - Blitzenreute seine Jahreshauptversammlung ab.
Es konnte ein erstklassiger Referent gewonnen werden. Der Verein
würde sich deshalb über eine rege Teilnahme, besonders auch der
aktiven Betriebsleiter freuen.

Dr. Dirk Solte vom Forschungsinstitut für anwendungsorientierte
Wissensverarbeitung, Ulm und Kollege von Prof. Dr. Dr. F. J. Rader-
macher, Universität Ulm, spricht über das Thema
„Welt mit Zukunft - Überleben im 21. Jahrhundert „
Dr. Solte arbeitet seit 25 Jahren mit Prof. Radermacher, Mitglied des
Club of Rome und Berater der Bundes- und Landesregierung, zu-
sammen. Sein Schwerpunkt ist das Weltfinanzsystem und somit die
Frage, ob sich dieses System in der Balance halten lässt oder ob das
Kartenhaus irgendwann zusammenbricht. Kommt die nächste Krise
und wann ?

Müllmarken 2010
Die Firma Städtereinigung VEOLIA wird ab Mittwoch, den 17. Fe-
bruar 2010 nur noch die Abfallgefäße entleeren, die mit der gültigen
lilafarbenen Müllmarke 2010 versehen sind. Spätestens bis zu die-
sem Termin sind die neuen Müllmarken auf den Deckel des Gefä-
ßes zu kleben.

Wir bitten um Beachtung!

Bürgermeisteramt

In der Zeit vom 20. Februar bis 7. März
2010 organisieren das Weltgebetstags-
team und die Aktionsgruppe “Fairer Han-
del” die Ausstellung:

K A M E R U N -
Afrika im Kleinen

Samstag, 20.02., 19:00 Uhr: Vernissage
Das Ehepaar Scheremet führt in die Ausstel-
lung ein.
Musikalische Umrahmung: Mathias Kappa,
Horgenzell
Mittwoch, 24.02., 19:30 Uhr: Lesung
Ursula Krebs, Tettnang liest aus ihrem Buch: „Der Wille meines Va-
ters geschehe", die Geschichte einer jungen Frau aus Kamerun.
Musikalische Umrahmung: Manufaktur-Haufen, Baienfurt
mit afrikanischen Liedern, Leitung: Schtine Ruoff
Sonntag, 28.02., 10:30 Uhr: Ökum. Kindergottesdienst
zum Weltgebetstag
Mittwoch, 03.03., 19:30 Uhr: Vorstellung des Weltgebetstagslan-
des Kamerun - Information zu Land und Leuten
Sonntag, 07.03., 17:00 Uhr: Interreligiöses Gebet und Abschluss
der Ausstellung
Musikalische Begleitung: Mädchenkantorei unter der Leitung von
Kunigunde Schmid

Zusätzliche Öffnungszeiten:
Samstags 14-17 Uhr
Sonntags 11-17 Uhr oder nach Vereinbarung
Schulklassen sind herzlich eingeladen zu einer Führung durch die
Ausstellung. Anmeldung bei Frau Scheremet,
Tel. 07502 3545

www.alte-kirche-mochenwangen.de

Edith-Stein-Schule Ravensburg
Fachhochschulreife in 1 Jahr!
Voraussetzungen:
Mittlerer Bildungsabschluss
und eine abgeschlossene Ausbildung im hauswirtschaftlichen, natur-
wissenschaftlichen, medizinischen, ökologischen, pflegerischen, so-
zialen oder erzieherischen Bereich. Auch langjährige Berufserfah-
rung kann angerechnet werden.

Kein Schulgeld
Beginn: September 2010
Anmeldung bis spätestens 1. März 2010
Weitere Auskünfte und Anmeldung:
Edith-Stein-Schule Ravensburg
St. Martinusstr. 77, 88212 Ravensburg
Telefon: 0751 368-201
Telefax: 0751 368-218
e-mail: edith-stein-schule@hls.rv.bw.schule.de
Internet: www.hls.rv.bw.schule.de

u u u u u
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Baugrundstücke zu verkaufen
Die Gemeinde Wolpertswende verkauft Bau-
plätze in Mochenwangen. Die Grundstücks-
größen liegen zwischen 450 qm und 752 qm.

Das Baugebiet liegt idyllisch am Ortsrand von
Mochenwangen und ist ideal für Familien mit Kindern die kurze
Wege zum Einkauf, Schule, Kindergärten, sowie zu den öffentli-
chen Verkehrsmitteln (Bus und Bodensee-Oberschwaben-
Bahn) schätzen.

Zur attraktiven Infrastruktur der Gemeinde zählen auch schöne
Naherholungsgebiete, Spielplätze, Anbindung zur B 30, Ärzte,
Apotheke, Banken, Postagentur, Lebensmittelgeschäft, Bäcke-
reien, Getränkemarkt, Friseur, Gastronomien etc.

Informationen und Auskünfte:
Gemeindeverwaltung Wolpertswende,
Frau Korbély, Tel. 07502/9403-20
sowie unter www.wolpertswende.de



Vorträge
Nr. T106017V
Hurra, mir greaget a Kendle
Michael Skuppin
Ein neuer Erdenbürger kündigt sich an, und wir befinden uns in einem
Stadium zwischen froher Erwartung und bangem Hoffen, es möge al-
les gut gehen. Und über allem liegt die Spannung, was das wohl für
ein Menschlein sein wird, das da heranwächst. Während man früher
annahm, ein Kind käme praktisch mit einem „unbeschriebenen" Ge-
hirn zur Welt, weiß man inzwischen, dass Hirnentwicklung, Prägung
und auch die Entwicklung der Persönlichkeit schon im Mutterleib be-
ginnt. In diesem Vortrag wollen wir uns näher damit befassen, wie die
frühkindliche Hirnentwicklung abläuft, welche Einflüsse von außen
wirken und wie man vermeintlichen oder berechtigten Ängsten be-
gegnen könnte. Schließlich ist die Freude auf den neuen Mitmen-
schen das Wichtigste und sollte durch nichts getrübt werden.

6-50 Personen
Donnerstag, 4.3.10, 19.00 - 21.15 Uhr
Panoramahalle Wolpertswende
4,50 EUR

Nr. T1073027KW
Lernen mit Spaß ohne zu pauken
ab Klasse 4
Andreas Burghardt
Wie kann das Lernen wieder richtig Spaß machen? Außer dem Aus-
wendiglernen, ständigen Durchlesen und Pauken von Unterrichtsstoff
gibt es ganz einfache, bewährte Lerntechniken, die das Lernen leichter
machen. Durch die richtige Anwendung der bildhaften Vorstellungs-
kraft und den gezielten Einsatz der Fantasie lassen sich im Unterricht
recht einprägsame Merkhilfen herstellen. Dies erspart die eine oder an-
dere Wiederholung zu Hause und wirkt dem langen Sitzen an Hausauf-
gaben entgegen. Im Seminar wird Folgendes vermittelt:
- Lernmotivation - warum ist Lernen so wichtig?
- Vorgehensweise beim Lernen (Lerntreppe)
- Übungen zur Konzentration
- Steigerung der Fantasie und Vorstellungskraft
- Kombinieren und Assoziieren
- der unsichtbare Spickzettel
- Merken zahlreicher Informationen innerhalb kurzer Zeit
- Tipps zur Rechtschreibung
- Tipps für Fremdwörter und Vokabeln
- Erfolgskontrolle
Bitte mitbringen: Schreibutensilien

7-16 Personen
Samstag, 12.6.10, 10.00 - 13.00 Uhr
und 14.00 - 17.00 Uhr
Jugendraum Panoramahalle
27,- EUR (zzg. Materialkosten4-EUR)
Der Ravensburger Spieleverlag unterstützt den Kurs mit Materialien.

Gesundheit

Nr. T301307
Yoga am Abend - Wiederholer
Petra Schmid-Strobel, Yogalehrerin
Ruhe - Entspannung - Gelassenheit
Durch achtsame Bewegungen, Atem-und Entspannungsübungen zu
Ausgeglichenheit und innerer Ruhe. Yoga ist ein ganzheitliches Sys-
tem und wirkt auf Körper, Geist und Seele.
Bitte mitbringen: Decke, Kissen, warme Socken, bequeme Kleidung,
ISO-Matte.
6-12 Personen
10x dienstags, 18.30 - 20.00 Uhr
ab 2.3.10

Evangelisches Gemeindehaus
Mochenwangen; Haydnstr. 20
50,- EUR

Nr. T302217
Gymnastikcocktail am Vormittag
Karin Bellrich-Bluhm, Lehrerin
Eine abwechslungsreiche Mischung verschiedener Gymnastikarten
wie Konditionsgymnastik, Skigymnastik, Gymnastik mit Handgerä-
ten, Stretching, Wirbelsäulengymnastik, Lockerungs- und Entspan-
nungsübungen mit Musik zur Verbesserung von Kondition, allgemei-
ner Körperfitness, zur Kräftigung bestimmter Muskelpartien und Er-
höhung der Beweglichkeit. Bitte eine Gymnastikmatte mitbringen.

6-25 Personen
10x montags, 9.45 - 11.00 Uhr
ab 1.3.10
Panoramahalle Wolpertswende
42,- EUR

Nr. T302227G
Seniorensport „Aktiv älter werden"
Karin Bellrich-Bluhm, Lehrerin
In diesem Kurs wird ein gymnastisches Übungsprogramm angebo-
ten, das zur Erhaltung und Verbesserung der körperlichen und geisti-
gen Leistungsfähigkeit und des allgemeinen und sozialen Wohlbefin-
dens beitragen soll. Neben Lockerungs- und Entspannungsübungen
sowie Atemübungen soll durch gezielte Gymnastik die Beweglichkeit
von Wirbelsäule und Gelenken erhalten und eine gesunde Durchblu-
tung gefördert werden. Es sind Frauen und Männer willkommen!
Bitte eine Gymnastikmatte mitbringen.

6-20 Personen
10x montags, 8.30 - 9.30 Uhr
ab 8.3.10
Panoramahalle Wolpertswende
30,- EUR

Nr. T304807 NEU
Fußreflexzonenmassage bei Heuschnupfen
Anna Wiedenmann, Heilpraktikerin
Die Fußreflexzonenmassage ist für viele heuschnupfengeplagte
Menschen hilfreich; sie wirkt ordnend und harmonisierend auf das Im-
munsystem ein und bringt dadurch eine Erleichterung der Beschwer-
den mit sich. Gemeinsam werden wir an diesen 2 Abenden die Zonen
am Fuß und die entspannenden Massagetechniken einüben und ge-
nießen. Zzgl. ca. 1,- EUR Kopierkosten (werden im Kurs abgerech-
net)
Bitte mitbringen: Yogamatte, wärmende Decke und 2 kleine Kissen!

4-12 Personen
2x donnerstags, 19.30 - 21.00 Uhr
ab 18.3.10
Panoramahalle, Jugendraum
16,- EUR

Kochen
Nr. T307017W NEU
Kochkurs nach Hildegard von Bingen
Anna Wiedenmann
Der bewusste Umgang mit den speziellen Küchenempfehlungen der
Hildegard v. Bingen in Kombination mit den heutigen Erkenntnissen
einer Vollwertküche soll uns am Kurstag leiten, ein schmackhaftes
und gesundes Mahl zu bereiten. Der Jahreszeit entsprechend wer-
den wir Gerichte zubereiten, die unsere Sinne ansprechen sollen.
Rezepte werden verteilt, auf spezielle Kräuter und Gewürze wird ein-
gegangen.
Bitte mitbringen: Schürze, Gefäße für Reste.
Materialkosten für Lebensmittel und Kopien: 11,- EUR.
6-12 Personen
Samstag, 15.05.10, 10.00 - 15.00 Uhr
Schulküche Mochenwangen
31,- EUR (zzgl. Materialkosten 11,- EUR)
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Sprachen
Nr. T4060027
Englisch GER A1/A2-für Wiedereinsteiger
Michael Skuppin
Dieser Kurs richtet sich an alle, die vorhandene Grundkenntnisse in
Englisch auffrischen und vertiefen wollen. Nach einem kleinen Ein-
stufungstest wiederholen wir das, was nötig ist, um uns dann eher der
Sprachpraxis zu widmen. Wir orientieren uns an den Lehrwerken der
Network - Familie von Langenscheidt-Longman, benutzen darüber
hinaus aber auch andere Materialien wie Sprachspiele und -übun-
gen.

6-15 Personen
15x freitags, 9.00 - 10.30 Uhr
ab 26.2.10
Schule Mochenwangen
67,- EUR

Nr. T422127
Spanisch GER A1 - Anfänger
Brenda Raßmann
Erlernen Sie mit Spaß die Grundkenntnisse der spanischen Sprache,
welche in vielen Bereichen immer stärkeren Einzug hält. Basiskurs
Teil 1 Lernbuch El Nuevo Curso 1

6-16 Personen
10x montags, 19.30 - 21.00 Uhr ab 22.2.10
Schule Mochenwangen
45,- EUR

Nr. T422137
Spanisch GER A1/A2 - Fortsetzungskurs
Brenda Raßmann
Vertiefung der Aussprache und Weiterführung der Themen aus Ba-
siskurs Teil 1. Lernbuch El Nuevo Curso 1

6-16 Personen
10x dienstags, 19.30 - 21.00 Uhr
ab 23.2.10
Schule Mochenwangen
45,- EUR

Kindergarten St. Josef

Einladung
zur Konzeptionsvorstellung
Nach langer, intensiver Arbeitszeit freuen wir uns, Ihnen unsere Kon-
zeption

am Freitag, 19. Februar 2010
um 20 Uhr

im Pfarrhaus Wolpertswende

vorstellen zu dürfen.

Wir möchten Ihnen den Leitfaden unserer Arbeit vorstellen und Ihnen
einen Einblick in unseren Kindergartenalltag ermöglichen.

Im Anschluss an unsere Präsentation laden wir Sie zu einem Glas
Sekt und ein paar netten Gesprächen ein.

Um besser planen zu können, bitten wir Sie, den unten stehenden
Abschnitt auszufüllen und bis spätestens Mittwoch, 17. Februar
2010 im Kindergarten abzugeben.
Vielen Dank!

Auf Ihr zahlreiches Kommen freut sich
das Kindergartenteam St. Josef

� - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Ich...............................................................(Name) komme mit

........... Personen

� - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Kinder- Kleiderbasar
Das Basar-Team des Kindergarten St. Josef freut sich wieder auf vie-
le Verkäufer und Besucher aus und rund um unsere Gemeinde beim

Frühjahr-/Sommer-Kinder-KIeiderbasar
Panoramahalle

06. März 2010, 13 Uhr bis 15 Uhr

Eine Verkäufer-Kundennummer können Sie erfragen unter: Tel.:
4372 (Fr. Buhl), Tel.: 911637 (Fr. Powalla, auch AB) sowie per Mail
unter simone@bergi66.de (auch Artikelliste)

Warenannahme ist am Freitag, 05. März von 16 bis 18 Uhr.
Warenausgabe unverkaufter Artikel ist am Verkaufstag von 19 Uhr
bis 20 Uhr.

Für unsere jüngsten Besucher gibt es um 13.30 Uhr und 14.30 Uhr
eine Aufführung vom Kasperle im Schulhaus. Parallel zur Basarzeit
bieten wir für alle Besucher Torten/ Kuchen, Kaffee und andere Ge-
tränke im Jugendraum an. Dort ist auch eine Spielecke für Ihre Kinder
eingerichtet. Weitere Informationen zum Kinder-Kleiderbasar können
Sie online nachlesen unter
www.wolpertswende.de/Veranstaltungen

Liebe Jugendliche
Die 5. Jahreszeit steht vor der Tür, bzw. wir befinden uns mitten drin.
Der Jugendtreff bleibt über die Fasnachtstage wie folgt geöffnet bzw.
geschlossen:

Schmutzige Donschtig 11.02 geschlossen
Bromige Freitag 12.02 geschlossen
Fasnachtsmontag 15.02 geschlossen
Donnerstag 18.02 Geöffnet 19 – 21.00 Uhr
Freitag 19.02 Geöffnet 16 – 19.00 Uhr

Wir wünschen allen zusammen eine Glückselige Fasnet

Euer Jugendtreffteam

u u u u u
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02.02.2010
Herr Otto Trautmann Mochenwangen

- Regenschirm (brauner Stockschirm) in Mochenwangen bei der
Volksbank seit dem 13.01.10 liegen geblieben.

Die Fundsache kann bei der Volksbank direkt abgeholt werden.

Närrischer Busverkehr während
der Fasnetswoche
Abweichendes Fahrangebot der Busse an den beweglichen Fe-
rientagen in der Fasnetswoche vom 12. - 19. Februar
Der bodo-Verkehrsverbund und die Verkehrsunternehmen im Ver-
bund teilen mit, dass sich während der beweglichen Ferientage in der
Fasnetswoche, zwischen Freitag 12. und Freitag 19. Februar Ein-
schränkungen im Busverkehr ergeben.

Die uneinheitliche Ferienregelung der Schulen in den beiden Land-
kreisen erlaubt dem Verkehrsverbund keine einheitliche Fahrtrege-
lung während dieser Zeit. Zur besseren Übersicht gibt es für diesen
Zeitraum das Fahrtenangebot der Verkehrsunternehmen als Tabelle
zusammengefasst. Die Tabelle steht unter www.bodo.de bei den In-
fos und News zum downloaden bereit.

Die Auskünfte bei den elektronischen Fahrplanauskünften unter
www.bahn.de sowie www.3-loewen-takt.de können während die-
ser Zeit in Bezug auf die Fahrten die im Fahrplan mit einem „S" für nur
an Schultagen gekennzeichnet sind, fehlerhaft sein.

Bei Fragen zum Fahrtenangebot sollten sich die Fahrgäste bitte an
das jeweilige Verkehrsunternehmen wenden. Die Telefonnummern
der Verkehrsunternehmen stehen bei den Fahrplantabellen im Kopf-
bereich sowie im Verbundfahrplan und im Tarifflyer unter der Rubrik
„Informationen".

bodo bittet die Fahrgäste um Verständnis und Beachtung der Ein-
schränkungen bei der Reiseplanung.

Netzgültigkeit bei Schülermonatskarten:
Am Freitag 12. Februar sowie am Rosenmontag und Faschings-
dienstag (15. und 16.2.) sind die Schülermonatskarten und das Ju-
niorTicket ganztägig im gesamten Verbundgebiet gültig.

Informationen
Telefonische Fahrplan- und Tarifauskünfte:
Ravensburg: 0751 2766
Weingarten: 0751 50922-0
Friedrichshafen: 07541 3013-0
Bad Waldsee: 07524 9738-0
Isny: 07562 984-988

Fahrplanauskünfte im Internet:
www.bahn.de oder www.3-loewen-takt.de

Telefonische Fahrplanauskunft rund um die Uhr:
Landesweiten Fahrplanauskunft: 01805 779966
(14 Cent/Min aus dem deutschen Festnetz; Mobilfunkpreise abwei-
chend)

Kinderkleiderbasar in Blitzenreute
Am Freitag 19. März 2010 von 15.30 - 17.30 Uhr findet im Dorfge-
meinschaftshaus Blitzenreute unser Kinderkleiderbasar statt.
Angenommen und verkauft werden nur gut erhaltene Frühjahrs- und
Sommerkleidung für Babys, Kinder und Jugendliche, Fahrgeräte,
Spielsachen, Babyausstattung und Kinderwagen.
Wir bieten Ihnen Getränke, Kaffee und Kuchen an.
Annahme:
Donnerstag, 18.03.2010 von 16.00 - 18.00 Uhr, DGH Blitzenreute
Rückgabe:
Samstag, 20.03.2010 von 09.00 - 10.30 Uhr, DGH Blitzenreute

ACHTUNG NEU: Die Kundennummern-Vergabe beginnt am Montag
den 15.02.2010 und endet am Freitag den 26.02.2010.
BITTE in diesem Zeitraum die Kundennummern sichern bzw. bestäti-
gen.

Kundennummern, Artikellisten und Infos unter:
Tel: 07502 9124949 C. Breuninger
Tel: 07502 7237 S. Grieb

Diabetiker-Selbsthilfegruppe
Die Diabetiker-Selbsthilfegruppe trifft sich am Dienstag, den 16. Fe-
bruar um 19.30 Uhr in der Achtal-Apotheke, Ravensburger Str. 6, Bai-
enfurt zu einem Gesprächsabend. Anmeldungen bitte unter Tel.
07502 911035 (Dr. Eberle)

Sozialverband VdK Ortsverband Ravensburg
VdK jetzt über 200.000 Mitglieder im Südwesten
Im Oktober 2009 hat der Sozialverband VdK Baden-Württemberg die
200.000er-Mitgliedermarke überschritten. Dem größten Sozialver-
band im Südwesten sind auch 2009 wieder Tausende behinderter,
chronisch kranker, älterer, fördernder oder an Ehrenamt und Sozial-
politik interessierter Menschen beigetreten. Viele schätzen den
VdK-Sozialrechtsschutz, der seit den 1950er-Jahren durch haupt-
amtliche Fachkräfte bewerkstelligt wird. Im Land stehen dafür 38 So-
zialrechtsreferenten zur Verfügung. Sie haben in den ersten drei
Quartalen schon 6.774 sozialrechtliche Verfahren erledigt und hier-
bei fast 7,3 Millionen Euro an Nachzahlungen für die Mitglieder erstrit-
ten. Der VdK, der 2009 in Sigmaringen und Waiblingen neue Ge-
schäftsstellen errichtet hat, öffnet im Januar 2010 ein weiteres Büro in
Rottweil. Adressen aller VdK-Servicestellen gibt es unter
www.vdk-bawue.de sowie per Telefon unter (0711) 61956 - 0

Angebote im Wohnpark
St. Martinus Blitzenreute:
„Leben wie in einer Großfamilie" Wohnpark St. Martinus Blitzenreute,
Kirchstrasse 2. Ein Pflegeheim nach dem Hausgemeinschaftsmo-
dell. Wohnangebote für Kurz- und Dauerpflege, Betreute Wohnanla-
ge und Tagespflege. Ansprechpartnerin Cordula Scheffold / Einrich-
tung- und Pflegedienstleitung T.: 07502 940859-0.

Do., 11.02.10 „Die Schalk-von-Staig-Gruppe" besucht den Wohn-
park an der Weiberfasnet um 16.00 Uhr.
Mo., 15.02.10 „Rosenmontagsball" abl5.00 Uhr in der Cafeteria.
Gemütlicher Fasnetskaffee mit Programm und Unterhaltung.

u u u u u
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Fischereiverein Aulendorf
lädt seine Mitglieder, Bekannten und Verwandten zum alljährlichen
Aschermittwoch"s Essen ins Fischereiheim um 18.00 Uhr ein.

Deutsch-französischer
Jugendsportaustausch
Chancen für Baden-Württembergische Sportvereine
Über eine Millionen Euro stellt das Deutsch-Französische Jugend-
werk Sportvereinen jähr l ich für die Durchführung von
deutsch-französischen Jugendaustauschen zur Verfügung. Mittel,
von denen auch Baden-Württembergische Vereine insbesondere
dank der regionalen Partnerschaft mit der französischen Region
„Rhône-Alpes" profitieren können!
Diese Mittel werden bisher nur von wenigen Vereinen aus Ba-
den-Württemberg genutzt. Gleichzeitig ist die Nachfrage seitens der
Jugendlichen an Aufenthalten in Frankreich enorm. Bedingung für eine
Förderung ist, dass die Begegnung mindestens vier Tage dauert.
Der Landessportverband Baden-Württemberg möchte seine Vereine
ermutigen, eigene deutsch-französische Sportbegegnungen mit ei-
nem französischen Partnerverein durchzuführen. Die Vereine wer-
den dabei unterstützt, einen geeigneten Partnerverein zu finden, der
von der Sportart, der Größe und der Alterstruktur zum eigenen Verein
passt.

Vom 26. bis 28. März 2010 findet eine Partnertagung in Freiburg statt,
zu der alle interessierten deutschen und französischen Vereine herz-
lich eingeladen sind. Bei dieser Veranstaltung werden die Vereine
Gelegenheit haben, Ihren potenziellen Partnerverein kennen zu ler-
nen.

Haben auch Sie Interesse, einen solchen Sportaustausch zu organi-
sieren? Möchten Sie Ihren Jugendlichen ein besonderes Erlebnis
bieten und die Chance, eine andere Kultur durch den Sport zu entde-
cken? Dann melden Sie sich unter frankreichaustausch@dsj.de,
oder unter 069 6700340. Gerne informieren wir Sie und finden indivi-
duelle Lösungen für Ihren Verein. Informationen erhalten Sie auch
unter www.dsj-frankreichaustausch.de.

Ab März 2010: Sicherheitstrainingskurse und
Energiesparkurse im Landkreis Ravensburg
Die Kreisverkehrswacht Ravensburg bietet, zusammen mit dem
Landratsamt, auch in diesem Jahr wieder verschiedene Kurse für si-
cheres und energiebewusstes Fahren an.

Ziel eines Sicherheitstrainings ist es, Fahranfängern, aber auch lang-
jährigen Führerscheinbesitzern, im Rahmen einer Art Weiterbildung
ein erhöhtes Gefahrenbewusstsein und die Fähigkeit zur Gefahren-
bewältigung zu vermitteln. Die eintägigen Kurse, die überwiegend an
Samstagen stattfinden, bestehen aus einem theoretischen und ei-
nem praktischen Teil und werden in Baienfurt-Niederbiegen durchge-
führt.

Die ersten drei von insgesamt 8 Sicherheitstrainingskursen sind am
13. März, 24. April und 12. Juni 2010. Der erste Energiesparkurs fin-
det am 26. März 2010 in der Jugendverkehrsschule in Obereschach
statt.

Die Kosten für das eintägige Sicherheitstraining betragen 50,- Euro.
Für alle jungen Fahrerinnen und Fahrer zwischen 18 und 25 Jahren,
die im Landkreis Ravensburg wohnen, übernimmt der Landkreis ei-
nen Zuschuss von 25,- Euro, sofern die Gesamtkosten nicht bereits
durch Dritte, zum Beispiel Arbeitgeber, getragen werden.

Die Energiesparkurse, die eine Kraftstoffsenkung von 10-30 % bewir-
ken können, kosten 21,— Euro. Sowohl das Sicherheitstraining wie
auch die Energiesparkurse werden auf Anfrage auch für Gruppen
durchgeführt.

Die Anmeldung für die Trainingskurse nimmt die Kreisverkehrswacht
Ravensburg entgegen. Ein Informationsblatt mit den Kursterminen
und Anmeldeformular gibt es beim Landratsamt Ravensburg, Telefon
0751 85-5211 und bei der Kreisverkehrswacht Ravensburg e. V.,
Möttelinstr. 23 in 88212 Ravensburg. Dort sind unter der Tele-
fon-Nummer 0751 21124 (Montag bis Donnerstag, 10.00 - 12.00 Uhr)
auch allgemeine Informationen zu erhalten.

Im Familientreff in Wangen
Am Dienstag, 23. Februar

Vortrag „Eltern bleiben Eltern trotz
Trennung und Scheidung"
Zu Informationen rund um das Thema „Eltern bleiben Eltern trotz
Trennung und Scheidung" lädt die Arbeitsgemeinschaft Tren-
nung/Scheidung im Landkreis Ravensburg ein, bei der verschiedene
Fachleute über psychologische und rechtliche Aspekte einer Tren-
nung/Scheidung berichten werden. Die erste der insgesamt sechs
Veranstaltungen beginnt am Dienstag, den 23. Februar um 19:30 Uhr
im Familientreff Wangen, Buchweg 6. Der Eintritt ist bei allen Veran-
staltungen frei.

Leidtragende einer Trennung/Scheidung sind in erster Linie immer
die Kinder, die sich zumindest räumlich von einem Elternteil trennen
müssen. Wie die Kinder mit der neuen Situation fertig werden hängt
ganz entscheidend davon ab, wie die Eltern in dieser Krise miteinan-
der umgehen. Aber auch bei einvernehmlichen Lösungen bedeuten
Trennung und Scheidung immer eine intensive Phase der Neuorien-
tierung. Eltern wie Kinder sind verunsichert und fragen sich: Wie geht
es weiter? Welche Hilfen gibt es? Was können Eltern tun, um ihren
Kindern bei der Bewältigung der Folgen von Trennung/Scheidung zu
helfen? Welche rechtlichen und finanziellen Folgen kommen auf mich
zu?

Hier setzt die Arbeitsgemeinschaft Trennung/Scheidung im Land-
kreis Ravensburg mit ihrer Informationsreihe an. Sie gibt Unterstüt-
zung, informiert über die finanziellen, rechtlichen und psychosozialen
Aspekte einer Trennung/Scheidung und zeigt vor allem Lösungswe-
ge auf.

Den Auftakt zur Veranstaltungsreihe macht Dipl. Verwaltungswirt
Max Vogler vom Jugendamt Ravensburg. Er informiert über Kindes-
unterhalt, Unterhaltsvorschuss und Beistandschaft. Am Dienstag,
den 02. März referiert Dipl. Psychologe Matthias Heldmaier von der
Psychologischen Beratungsstelle der Diakonie zum Thema Tren-
nung und Scheidung. An den darauf folgenden Veranstaltungen er-
läutern weitere Referenten die finanziellen Folgen einer Tren-
nung/Scheidung, beantworten Fragen zum Umgangs- und Sorge-
recht und stellen das Ravensburger Familiengerichtsverfahren und
pädagogische Hilfen vor. Abgerundet wird die Informationsreihe vom
Rechtsanwalt Franz Hanßler mit dem Vortrag „Mediation - eine Mög-
lichkeit zur außergerichtlichen Streitschlichtung".

Weitere Informationen gibt es bei Edwin Hess,
Jugendamt Ravensburg, Tel. 0751 85-3241,
E-Mail: edwin.hess@landkreis-ravensburg.de.

Am 17. Februar im Ernährungszentrum, Außenstelle Leutkirch

„Feine Fische für Fans"
Die Außenstelle des Ernährungszentrums in Leutkirch bietet am Mitt-
woch, 17. Februar eine fachpraktische Vorführung für Erwachsene
zum Thema „Feine Fische für Fans" an. Die Veranstaltung mit Jutta
Wolber beginnt um 14.00 Uhr und findet im Landwirtschaftsamt, Au-
ßenstelle Leutkirch in der Wangener Str. 70 statt. Anmeldung unter
Telefonnummer 07561 9820-6640. Der Unkostenbeitrag beträgt 5
Euro.

Frauen gründen anders - Fachtag für Exis-
tenzgründerinnen im Landkreis Ravensburg
IHK, Kontaktstelle Frau und Beruf und WiR geben Tipps für
selbstständige Frauen und die, die es werden wollen
Existenzgründerinnen und Frauen, die mit dem Gedanken spielen,
beruflich eigene Wege zu gehen, erhalten beim 12. Fachtag für Exis-
tenzgründerinnen am Freitag, 19. Februar, von 9.30 Uhr bis 16 Uhr
Tipps von erfolgreichen Kol leginnen und von Grün-
dungs-Expertinnen. Organisiert wird die Tagung von der Kontaktstel-
le Frau und Beruf, einer Abteilung der WiR (Wirtschafts- und Innovat-
ionsförderungsgesellschaft Landkreis Ravensburg) und von der IHK
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Bodensee-Oberschwaben, in deren Räumlichkeiten die Veranstal-
tung stattfindet.
An der vom Wirtschaftsministerium aus ESF-Mittel geförderten Ver-
anstaltung können auch Frauen teilnehmen, die bereits selbstständig
sind, aber noch weiteren Input in den oben genannten Themenfel-
dern benötigen. Weitere Informationen gibt es im Einladungs-Flyer,
der auch als Anmeldeformular fungiert. Dieser steht unter
www.wir-rv.de zum Download bereit.

Informationen zur Veranstaltung gibt es bei der Kontaktstelle Frau
und Beruf, Telefon (0751) 35906-63

WiR GmbH - Kontaktstelle Frau und Beruf
Irene Schmutz-Bohnes
Kuppelnaustr. 8
88212 Ravensburg
Telefon: 0751 35906-63
Telefax: 0751 35906-70
E-mail: info@wir-rv.de
Internet: www.wir-rv.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung des Fördervereins zur Erhaltung der
Alten Kirche in Mochenwangen e.V. am

Dienstag, den 02. März 2010, 18.00 Uhr
im Saal des Gemeindehauses „St. Lukas" in Mochenwangen

ist die Bevölkerung herzlich eingeladen.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

1.) Begrüßung
2.) Berichte

- Vorsitzender
- Schriftführer
- Kassier
- Kassenprüfer

3.) Entlastung
4.) Änderung der Vereinssatzung
5.) Neuwahlen der Vorstandschaft
6.) Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung können bis zum 19. Februar 2010 beim
Vorsitzenden schriftlich abgegeben werden.

Gez. Heurich
1. Vorsitzender

Jugendspielgemeinschaft
Mochenwangen/Wolpertswende
WFV-Hallenrunde: Bezirksfinale
Bei über 80 teilnehmenden Mannschaften je Altersstufe, kämpften
sich unsere C- und B-Junioren bis in die Finalrunde der letzten Acht!
Mit den Plätzen drei (B-Jugend) und fünf (C-Jugend) schlugen sich
die Teams am vergangenen Samstag hervorragend und etablierten
sich in der Spitze unseres Bezirks.

Bericht B-Jugend:
Dritter Platz in Friedrichshafen

Erwartungsvoll
fuhr die B- Ju-
gend zum Be-
zirksfinale nach
Friedrichshafen.
Auch Dank der
lautstarken Un-
terstützung einer
m i t g e r e i s t e n
Fangruppe, gin-
gen die Jungs bis
in die Haarspit-
zen motiviert in
das Turnier. In
der Gruppenpha-
se präsentierte

sich die Mannschaft äußerst souverän. Im Auftaktspiel ließ man dem
FV Bad Waldsee (4:1) keine Chance, auch in der zweiten Partie ge-
gen Heimenkirch (2:0) siegte man mühelos. Im dritten Spiel sicherte
sich der SV Mochenwangen mit einem 1:1 gegen den TSV Tettnang
den Gruppensieg. Durch die Zulosung in die vermeintlich etwas leich-
tere Gruppe A, war den Spielern jedoch bewusst, dass sie im bevor-
stehenden Halbfinale nun auf ein “Fußballschwergewicht” aus der
Gruppe B (FV Ravensburg, VFB Friedrichshafen oder FV Rot-Weiß
Weiler) stoßen werden. Durch den Gruppensieg traf Mochenwangen
auf die Gastgebermannschaft des VFB Friedrichshafen, die sich hin-
ter Ravensburg für das Halbfinale qualifizierte. Ohne jeglichen Re-
spekt nahm unser “Team vom Dorf” das Heft in die Hand und brachte
den Kontrahenten vom See über die gesamte Spieldauer in Bedräng-
nis. Trotz eines zwischenzeitlichen Überzahlspiels gelang es den
Jungs jedoch nicht, die gut stehende Abwehr bzw. den hervorragend
parierenden Torwart des Gegners zu überwinden. Somit kam es beim
Endstand von 0:0 zum fälligen 9-Meter schießen. Dort hatte der VFB
Friedrichshafen das glücklichere Händchen und ließ den Mochen-
wangener Traum vom Endspiel zerplatzen. Die Jungs mussten sich
nun mit dem “kleinen Finale” um Platz 3 zufrieden geben. Dort traf
man erneut auf den TSV Tettnang, der sich gegen den späteren Tur-
niersieger FV Ravensburg ebenso nicht durchsetzen konnte. Gewillt
den letzten verbleibenden Platz auf dem “Siegertreppchen” zu ergat-
tern, spielten die Jungs nochmals ansehnlichen Fußball und wiesen
Tettnang mit einem 2:1 Sieg in die Schranken. Für den großen Coup
hat es nicht ganz gereicht, die B-Jugend des SV Mochenwangen de-
monstrierte durch diesen dritten Platz jedoch eindrucksvoll die her-
vorragenden Qualitäten ihrer Spieler und setzte kurz vor dem Rück-
rundenstart ein zu beachtendes Ausrufezeichen!

Das Finalteam:
Hintere Reihe von links: Philipp Ludwig, Hannes Metzler, Simon
Stocker, Patrick Noack, Trainer Benjamin Eberle.
Vordere Reihe von links: Daniel Stephan, Alex Turza, Daniel Hart-
negg, Sebastian Marks, Johannes Ludwig.

In den Qualifikationsrunden ebenso im Einsatz: Arber Shala, Jo-
chen Brauchle, Thomas Schneider, Max Brehm
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Bericht C-Jugend:
Fünfter Platz in Baienfurt
Nach der tollen Leistung bei der Endrunde am vergangenen Sonntag
mit 5 Siegen in 5 Spielen fuhren unsere C-Junioren hochmotiviert zur
Bezirksmeisterschaft. Gestärkt durch ein gemeinsames Spaghet-
ti-Essen traf man im ersten Spiel auf den VFB Friedrichshafen. Doch
leider traten in diesem Spiel Unachtsamkeiten auf, die man am ver-
gangenen Sonntag nicht kannte. Anfängerhaftes Defensivverhalten,
fast jeder Schuss ein Gegentreffer, führten zu drei Gegentoren. Doch
wie schon bei der Endrunde, als er achtmal erfolgreich war, hielt Flori-
an Schuster mit drei Treffern unser Team im Rennen. Hätte man sich
nicht den Luxus geleistet und zahlreiche Chancen vergeben, wäre
die Ausgangsposition noch besser gewesen.
Die Ambitionen aufs Halbfinale gingen nach dem zweiten Spiel ge-
gen den FC Wangen gegen null. Wurde noch vor Wochenfrist 2:0 ge-
wonnen, verlor man dieses Mal deutlich mit 0:3, wobei es bis kurz vor
Schluß nur 0:1 stand, dann aber alle Dämme brachen. Ausschlagge-
bend war wieder teilweise schwaches Abwehrverhalten. Auch offen-
siv konnte man nicht überzeugen.
Nur durch einen hohen Sieg im dritten Spiel gegen Ailingen hatte man
nun die winzige Chance auf das Halbfinale. Druckvoll von Beginn an
gingen die Jungs ans Werk. Der Gegner wurde klar beherrscht, doch
Tore wollten zunächst nicht fallen. Der alles überragende Florian
Schuster traf dann doch noch zweimal zum verdienten Sieg.
Für das Halbfinale reichte es leider nicht, im Spiel um Platz fünf traf
man auf den großen FV Ravensburg. Taktisch geschickt und mit vol-
lem Einsatz bot man dem Landesstaffel-Ersten Paroli. Nico Müller ge-
lang es sogar unser Team in Führung zu bringen. Souverän verwalte-
te man den Vorsprung, genehmigte sich wieder das Auslassen sehr
guter Chancen und gewann knapp. Der fünfte Platz war somit gesi-
chert, was als Erfolg gewertet werden darf.
Als fünftbeste Mannschaft im Bezirk Bodensee, von ursprünglich 86
Mannschaften, abzuschneiden ist eine Leistung auf die man sehr
stolz sein kann.

Damit ist die Hallenrunde beendet. Das Training im Freien beginnt
bereits am Samstag, 20.02. um 14 Uhr in Mochenwangen. Dann gilt
es sich für die sicher sehr reizvolle Aufgabe in der Leistungsstaffel fit
zu machen

Bericht: Josef Petrich

Jahreshauptversammlung 2010
Die Jahreshauptversammlung des TC Mochenwangen findet am Sa.,
27.02.2010, ab 19.30 Uhr, im Sportheim des SV Mochenwangen
mit nachfolgender Tagesordnung statt:
1. Begrüßung
2. Jahresberichte der Vorstandschaft
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Kassiers
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen der Vorstandsmitglieder
7. Wahl der Kassenprüfer
8. Anträge
9. Verschiedenes

Hierzu sind alle Mitglieder des TC Mochenwangen herzlich eingela-
den.

Anträge sind satzungsgemäß bis spätestens Sa., 20.02.2010 schrift-
lich mit Begründung beim 1. Vorsitzenden, Uwe Kärcher, 88284 Wol-
pertswende-Mochenwangen, Sportplatzweg 14 oder per E-Mail
(uwe.kaercher@freenet.de) einzureichen.

Uwe Kärcher
1. Vorsitzender

u u u u u

Rückblick auf einen tollen närrischen Sonntag in Wolpertswende
Um 09.00 Uhr waren wir in der Kirche versammelt und erlebten einen
närrirschen Wortgottesdienst geleitet durch Frau Michelberger ,un-
terstützt von der Nachwuchsstola unter der Leitung von Kunigunde
Schmid und den närrisch gekleideten Ministranten.
Vielen Dank an alle für diesen tollen Gottesdienst.
Danach ging es zum Narrenbaumstellen auf den Dorfplatz, auf dem
die Zimmerleute bereit waren den Narrenbaum zu stellen. Unter der
Leitung von Franz Wöllhaf stellten die Zimmerleute den Narrenbaum.
Sie erhielten musikalische Unterstützung von dem Fanfarenzug Ka-
kadu . Die anwesende Bevölkerung half mit kräftigen Anfeuerungsru-
fen ebenfalls mit. Jetzt ging es zum 2.ten Frühstück und dann zum
Wählen in den Jugendraum der Panoramahalle.
Vielen Dank an die Zimmerei Wöllhaf und den Fanfarenzug Kakadu.

Kinderball
In der um 14 Uhr komplett gefüllten Panoramahalle begann das Or-
ganisationsteam mit Ihrem tollen Programm für diesen Nachmittag.
Jedes Kind erhielt bereits am Eingang seinen Spiele-Laufbändel.
Mit diesem Laufbändel konnten die Kinder an allen tollen Spiel teil-
nehmen. Dies waren zum Beispiel Erbsen schlagen, Basteln eines
Hatzenmobiles mit anmalen der Hatzenfiguren, und aufhängen von
Wäsche auf einem Wäscheständer.
Die Kinder waren mit solch einer Begeisterung dabei, dass ihnen die
Backen glühten. Nachdem Sie an allen Spielen teilgenommen hatten
und überall Ihre Bestätigung erhalten hatten, bekamen sie einen „ sü-
ßen“ Preis .
Als Höhepunkt kam die MiniPlayback Show. Hier fiel den Juroren die
Entscheidung sehr schwer, denn alle Auftritte der „Jungen Künstler „
waren einfach gigantisch. Die Halle ging begeistert mit und feierte die
jungen Künstler.
Am Schluss gab es einen Sieger, aber alle erhielten eine große Tüte
voll mit „süßen Sachen und jeder Teilnehmer durfte sich dann noch
aus der großen Geschenke- kiste etwas aussuchen.
Anschließend zog eine Polonaise durch die Panoramahalle, bei der
kein Anfang und kein Ende mehr zu erkennen war.
Aber leider geht jedes Fest einmal zu Ende. Die Kinder gingen glück-
lich und müde nach Hause und die Eltern hatten eine schönen Nach-
mittag verbracht bei Kaffee und tollen Kuchen.
Vielen Dank für die vielen Kuchenspenden.
Wir möchten uns bei unserem Dorfladen Brauchle für die tollen „sü-
ßen „ Preise und bei der Raiffeisenbank Ravensburg für die anderen
Preise recht herzlich bedanken.
Unser besonderer Dank für diesen gelungen Kinderball gilt dem Or-
ganisationsteam, ohne das dieser Kinderball nicht wäre was er ist,
nämlich einzigartig.

After-Wahl-Party
Ab 18.00 Uhr begann die After-Wahl –Party. Die Spannung im Saal
stieg von Minute zu Minute, ebenso wie sich die Halle von Minute zu
Minute füllte.
Pünktlich um 19.00 Uhr verkündete Herr Bürgermeister Heurich das
Wahlergebnis.
Die Halle bebte als Herr Heurich verkündete, dass Herr Steiner zu
seinem Nachfolger gewählt wurde. Die After-Wahl-Party startete
dann richtig durch.
Wir möchten Herrn Steiner zu seiner Wahl recht herzlich gratulieren
und wünschen Ihm viel Erfolg in seinem neuen Amt .

Weitere Termine der Narrenzunft Hatzaleit:
Seniorennachmittag in Wolpertswende am 10.02.2010 um 14.30 Uhr
im Jugendraum der Panoramahalle.

Am Gumpigen Duntschdig setzen wir gemeinsam mit der Narren-
zunft Drecketer Bläse Herr Bürgermeister Heurich zum letzten Mal in
seiner Dienstzeit ab. Er verliert seine Schlüsselgewalt für die Närri-
sche Zeit. Sie wird auf die Schultern der beiden Zunftmeister verteilt
bis zum Aschermittwoch.
Dazu ist die Bevölkerung recht herzlich eingeladen.
Wir starten um 17.00 Uhr vor dem Rathaus.

Am Bromigen Freitag schnorren wir in der Gemeinde.
Hierbei werden wir unterstützt von Wicki ( Fanfarenzug Kakadu).
Treffpunkt ist um 08.00 Uhr bei der Bäckerei Hausmann .

Am Nachmittag bereichern wir den Dorfumzug in Mochenwangen.
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Hatza, Hatza, Hoi
Bürgermeister absetzen!
Wir möchten alle Fasnetsbegeisterte und die gesamte Bevölkerung
in Wolpertswende, Mochenwangen und der Umgebung recht herzlich
einladen.

Dem Bürgermeister wird alle Macht entzogen, der Schlüssel eingezo-
gen.

Wann: am Donnerstag, den 11.02.2010 um 17:00 Uhr im Rathaus in
Wolpertswende.

Hatzaleit Wolpertswende

Hey Hey Wickie-Tour 2010
Am kommenden Wochenende werden wir an folgenden Terminen
auftreten.

11.02.2010 23.30 Uhr Weiberball Wetzisreute
12.02.2010 16:00 Uhr Umzug Mochenwangen
12.02.2010 21:00 Uhr Wikingerball Weingarten
13.02.2010 14:00 Uhr Umzug Baienfurt - Nr. 44
13.02.2010 19:00 Uhr Fackelumzug in Illmensee
14.02.2010 14:00 Uhr Umzug Zwiefalten - Nr. 60
15.02.2010 10:00 Uhr Umzug Ravensburg Nr. 48
15.02.2010 21:00 Uhr Rosenmontagsball FZ-Löwen Baienfurt
15.02.2010 23:00 Uhr Rosenmontagsball MV Wolpertswende
16.02.2010 14:00 Uhr Umzug Wolpertswende

Über Fans auf den Bällen oder als Zuschauer bei den Umzügen am
Straßenrand würden wir uns sehr freuen.
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Dorfumzug
Hatzaleit Wolpertswende lädt ein zu Ihrem Dorfumzug am

Dienstag den 16.02.2010 um 14.00 Uhr.

Aufstellung: Blumenstraße

Umzugsweg: Aulendorferstraße, Dorfplatz Panoramahalle

Nach dem Umzug

Buntes Treiben auf dem Dorfplatz beim Hatzenburgerstand ,

vor und in der Panoramahalle mit DJ Pudding



Mochawanga - Gnochahanga!!!
Liebe Mitglieder und Freunde des Drecketen Bläse, das Hauptfas-
netswochenende mit unserer Dorffasnet steht vor der Tür:

Donnerstag, 11.02.
19.30 Uhr Alträubernacht im Stadel des Gasthaus Platz
Freitag, 12.02.
um 10.45 Uhr Schülerbefreiung und um 16.00 Uhr Dorfumzug mit
Narrenbaumstellen.

Weitere Umzüge:
Bergatreute - Sonntag, 14.02., Beginn 14.00 Uhr, Abfahrt um 13.00
Uhr
Ravensburg - Montag, 15.02., Beginn 10.00 Uhr, Abfahrt um 09.00
Uhr
Abfahrt erfolgt am Sportheim in Mochenwangen.
Wolpertswende - Dienstag, 16.02., Beginn 14.00 Uhr, Fahrt: privat

A glückselige Fasnet!
Zunftmeister Herbert Hoffmann

Mehr Infos gibt es unter www.drecketer-blaese.de

Singet au - im MGV
Die Sängerklause „beim alten Mesmer" konnte 10 Jahre vom MGV
„Liederkranz" bewirtet werden. Ein herzliches „Vergelt’s Gott" an un-
sere Quartiergeber Thekla und Joachim. Es war eine sehr schöne
Zeit.

In diesem Jahr treffen sich nach dem Umzug alle „Singfreudigen" im
Platz-Stadel bei der Siglinde. Mit unseren treuen Gästen wollen wir
unser Motto weiter pflegen:
Singen bei Bier und Wein - und lustig sein.

Wir freuen uns auf Ihre gewohnte Unterstützung durch Ihren Besuch.
Singet au - im MGV

Wochenspruch:
Christus spricht: Siehe, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird
alles vollendet werden, was geschrieben ist durch die Propheten von
dem Menschensohn.
(Lukas 18,31)

Freitag, 12.02.2010
Keine Jungschar

Sonntag, 14.02.2010
10:30 Uhr Gottesdienst in Mochenwangen, Ev. Kirche (Präd. Nören-

berg) Das Opfer ist für die Diakonie bestimmt.

Sonntag, 21.02.2010
10:30 Uhr Gottesdienst in Mochenwangen, Ev. Kirche

Vorankündigung:
Montag, 22.02.10 um 20 Uhr treffen sich die Konfi 3 Gruppenleiterin-
nen im Ev. Gemeindehaus.

Pfarrerin Bredau hat Urlaub vom 13.-20.02.10, Vertretung hat Pfarrer
Honold aus Bavendorf, Tel. 0751 91254

Ausstellung in der “Alten Kirche Mochenwangen”
In der Zeit vom 20. Februar bis 7. März 2010 organisieren das Weltge-
betstagsteam und die Aktionsgruppe “Fairer Handel” die Ausstellung:
K A M E R U N - Afrika im Kleinen. Bitte beachten Sie das ausführliche
Programm unter der Rubrik “Kultur in der Alten Kirche Mochenwan-
gen.” Am Samstag, 20. Febr. um 19 Uhr ist die Vernissage, Einfüh-
rung in die Ausstellung durch das Ehepaar Scheremet, das mehrere
Jahre in Kamerun gelebt hat. Musikalische Umrahmung: Mathias
Kappa aus Horgenzell.

Besuchen Sie auch unsere Homepage, sie wird wöchentlich auf den
neuesten Stand gebracht und enthält interessante Bilder und Beiträ-
ge von Veranstaltungen in unserer Kirchengemeinde.
www.evkirche-mochenwangen.de
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Pfarrbüro: Pfarrerin Ursula Bredau
Haydnstr. 20, Mochenwangen Tel. 07502-9 10 66

Fax 07502-9 10 67
Öffnungszeiten: Di./Fr. 10:00 - 12:00 Uhr

und tel. Absprache
Kirchenpflege:
Verena Hillmayr Tel. 07502-91 12 78
E-mail: mochenwangen@evkirche-rv.de
Homepage: www.evkirche-mochenwangen.de



Mochenwangen

Samstag, 13.02.2010
17.00 Uhr Rosenkranz

Sonntag, 14.02.2010 - 6. Sonntag im Jahreskreis - Fasnetssonn-
tag
10.30 Uhr Eucharistiefeier (Familiengottesdienst/Junge Kantorei;

Kollekte für die Kirchengemeinde)
17.00 Uhr Rosenkranz

Montag, 15.02.2010
17.00 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 16.02.2010
17.00 Uhr Rosenkranz

Mittwoch, 17.02.2010 - Aschermittwoch
17.00 Uhr Eucharistiefeier (Spendung des Aschekreuzes)

(� Hans-Jakob Pfleghar; � Maria und Jakob Flesch; �
Verstorbene der Fam. Karl Grünvogel; � Josef Wiggen-
hauser; � Berta Günthör; � Sofie Konrad; � Gangolf Pfef-
fer)

Donnerstag, 18.02.2010
16.00 Uhr Eucharistische Anbetung

Freitag, 19.02.2010
17.00 Uhr Rosenkranz

Samstag, 20.02.2010
17.00 Uhr Rosenkranz

Sonntag, 21.02.2010 - 1. Fastensonntag
09.00 Uhr Eucharistiefeier (Erstkommunion-Collage;

KGR-Kandidatenvorstellung)
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Fastenandacht

Wolpertswende
Sonntag, 14.02.2010 - 6. Sonntag im Jahreskreis - Fasnetssonn-
tag
09.00 Uhr Eucharistiefeier (Fasnetspredigt; Kollekte für die

Kirchengemeinde)
17.00 Uhr Rosenkranz

Mittwoch, 17.02.2010 - Aschermittwoch
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier (Spendung des Aschekreuzes)

Freitag, 19.02.2010
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Gebetsstunde im Gedenken an Viktoria Hecht und

Eucharistische Anbetung

Sonntag, 21.02.2010 - 1. Fastensonntag
10.30 Uhr Eucharistiefeier (Kollekte für die Kirchengemeinde)
11.30 Uhr Vorstellung der Broschüre Viktoria Hecht im Pfarrhaus
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Fastenandacht

Seelsorgeeinheit
Gottesdienste am Samstag, 13. und Sonntag, 14. Februar
Berg: Sonntag 10.30 Uhr Eucharistiefeier (Kirchenchor; Fasnetspre-
digt)
Blitzenreute: Samstag 18.30 Uhr Vorabendmesse (Fasnetspredigt);
Sonntag 09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier (mit Beteiligung der Narren-
zunft)
Fronhofen: Sonntag 09.00 Uhr Eucharistiefeier

Beichtgelegenheit in Blitzenreute am Samstag, 13. Februar
17.45 Uhr (Pfarrer Pappelau)

Gesendet wurden
Mochenwangen: Kerzen 2x8 Euro, 1x16 Euro, 1x60 Euro. „Vergelt’s
Gott!"

Geburtstagsbesuche
Da ich wegen der großen Zahl von Geburtstagsbesuchen die
80-Jährigen nicht mehr besuchen kann, übernimmt Herr Martin Por-
tele aus Hatzenturm diesen diakonischen Dienst im Auftrag des Pas-
toralteams. Herzlichen Dank für die Übernahme dieses gemeindli-
chen Auftrags.
Pfr. Herbert Distel

Familiengottesdienst Mariä Geburt
Am Sonntag, 14. Februar feiern wir in der Kirche Mariä
Geburt um 10.30 Uhr Familiengottesdienst Wir laden
alle, ganz besonders die Familien mit Kindern, herzlich
ein! Wir freuen uns, wenn Ihr kostümiert kommt!
Das Familiengottesdienstteam Mochenwangen

Erstkommunion 2010
Aschermittwoch
Nach den Fastnachtstagen beginnt mit dem Aschermittwoch die
40-tägige Fastenzeit. Wir Christen bereiten uns auf unser wichtigstes
Fest vor: das Osterfest. Als Zeichen der Bereitschaft zur Vorbereitung
empfangen wir im Gottesdienst das Aschekreuz. Dazu laden wir ins-
besondere die Erstkommunionkinder und deren Familien ein.
Der Gottesdienst ist am Mittwoch, 17. Februar um 17 Uhr in Fron-
hofen und Mochenwangen und um 18.30 Uhr in Berg, Blitzenreu-
te und Wolpertswende.
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Pfarrer Stefan Pappelau Tel. 13 37
Pfarrer Herbert Distel Tel. 92 19 85
Diakon
Gerhard Marquard Tel. 0751/5 15 04
GemRef Manuela GersterTel. 0751/4 49 48

Pfarrbüro Mochenwangen Tel. 13 37
www.mariae-geburt.de Fax 76 38
Kath.Pfarramt-Wolpertswende@t-online.de
Öffnungszeiten Di 9 - 12 u. 16 - 18 Uhr

Mi. 9 - 11 Uhr
Fr. 9 - 12 Uhr

Büro Wolpertswende Tel. 13 45
Fax 9 12 44 94

geöffnet Mo. 17 - 18 Uhr
Kirchenpflege
Reinh. Michelberger Di./Mi. 9 - 11 Uhr

Nachbarschaftshilfe
Maria Joos-Hubrig Tel. 29 53



Gemeindegottesdienst mit den Erstkommunionfamilien
Zu den Gemeindegottesdiensten mit den Erstkommunionfamilien la-
den wir herzlich ein. Die Gottesdienste sind am Sonntag, 21. Febru-
ar in Mochenwangen um 9 Uhr und in Wolpertswende um 10.30 Uhr,
jeweils in der Kirche. Die Kommunionkinder sind in die liturgische Fei-
er eingebunden.

Kirchengemeinderat

Mariä Geburt und St. Gangolf
aus den Sitzungen am 2. und 3. Februar
- Kindergarten-Situation:

Im Kindergarten Haus Mariengart besteht eine Warteliste, in
Wolpertswende nehmen die Kinderzahlen stark ab. Kinder von
Mochenwangen könnten in Wolpertswende aufgenommen wer-
den. Die Einrichtung der zwei Krippengruppen braucht noch ge-
raume Zeit.
Der Kooperations- und Dienstleistungsvertrag über Trägerauf-
gaben war Thema in beiden Kirchengemeinderatssitzungen.

- Kirchenrenovierung St. Gangolf:
Ein Zuschuss des Denkmalamtes über 1290 Euro ist eingegan-
gen.

- Die Rechnungsprüfung der Diözese für die Jahre 1990 bis 2008
ist für beide Kirchengemeinden abgeschlossen. Die Kirchenge-
meinderäte haben die Verwaltungsausschüsse und die Kirchen-
pflege einstimmig entlastet.
Einen besonderen Dank erhält Reinhold Michelberger für seine
vorbildliche Arbeit.
Mit den verschiedenen Punkten werden sich die Kirchengemein-
deräte im Laufe des Jahres befassen.

- Rückblick Advent und Weihnachten:
Dem Pastoralteam, das so viele Gottesdienste möglich gemacht
hat, wurde gedankt. Die Gottesdienste waren unterschiedlich
gut besucht. Heilig-Abend-Gottesdienste um 17 Uhr kommen
sehr gut an. In Mochenwangen soll der Gottesdienst mit Jugend-
lichen und Familiengottesdienstteam weitergeführt werden.
Herzlichen Dank auch nochmals an die Sternsingergruppen.
Die Krippe von Mochenwangen wird umgestaltet und restauriert.

- Homepage der Seelsorgeeinheit;
Angebote wurden vorgestellt. Die Einrichtung der Homepage
und die ausführende Firma wurden beschlossen.

- Baugrunduntersuchung der Kirche Mariä Geburt:
Das Gutachten liegt vor. Statiker und Architekt überlegen sich
weitere Maßnahmen.

- KGR-Wahl:
Die Kandidatensuche war eine Zeit der Kontakte und Gesprä-

che. In allen fünf Kirchengemeinden der Seelsorgeeinheit wur-
den genügend Kandidaten gefunden. Die Vorstellungstermine
können Sie an anderer Stelle der Kirchlichen Mitteilungen erse-
hen.
In Mochenwangen wird eine Stellwand in der Kirche aufgestellt
mit einem Überblick zu den Themen der letzten fünf Jahre im
KGR. Auf der Rückseite können Gemeindemitglieder Wünsche
und Anregungen für die nächsten fünf Jahre vermerken.

Kirchengemeinderatswahl

- Kandidatenvorstellung
Die Kandidatenvorstellung für die Kirchengemeinderatswahl ist
in Mochenwangen am Sonntag, 21. Februar (9 Uhr) und
in Wolpertswende am Samstag, 06. März (Vorabendmesse 18.30
Uhr), jeweils im Anschluss an den Gottesdienst in der Kirche. Bitte
vormerken. Näheres im nächsten Mitteilungsblatt.

Bibelkreis St. Lukas
Sie sind herzlich eingeladen mit uns in der Bibel zu lesen. Wir treffen
uns jeden zweiten Montag von 18.30 bis 20 Uhr. Nächste Termine:
15. Februar und 01. März.

Besinnungstag im

Schönstattzentrum Aulendorf
„Verbündet mit Maria - das Leben meistern"
Am Donnerstag, 25. Februar von 9.30 bis 17 Uhr sind Frauen und
Männer eingeladen Atem zu holen und neue Kraft für den Alltag zu
schöpfen. Zum Programm gehören ein Vortrag in zwei Einheiten,
Beichtgelegenheit, eine gestaltete Gebetszeit im Schön-
statt-Kapellchen, Rosenkranzgebet und die Heilige Messe.

Abfahrt des Busses:
8.40 Uhr Mochenwangen
8.45 Uhr Steig Bürgerhaus
8.50 Uhr Blitzenreute
9.00 Uhr Wolpertswende
Anmeldung bei
Marienschwestern Mochenwangen 07502 571
Frau Baur Blitzenreute 07502 4728
Frau Gasser Wolpertswende 07502 2712
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